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Kurzbeschreibung 

Auf Grundlage der bisherigen Arbeit mit Freiwilligen in der AG West e.V. wird ein 
umfassendes Konzept erarbeitet. Es wird durchsichtig und klar regeln, wie Ehrenamtliche 
gewonnen, ausgewählt und auf ihr Engagement vorbereitet werden, welche Begleitung und 
Qualifizierung sie während ihres Engagements benötigen und welche Anerkennung 
notwendig ist. Hierfür werden Recherchen über die Freiwilligenarbeit in Baden-Württemberg 
angestellt und eine Vernetzung mit anderen Freiwilligendiensten, z.B. Zebra, sowie den 
Mitgliedsverbänden der AG West e.V. geplant. Gerade im Bereich von Qualifizierung und 
Fortbildung kann hier voneinander profitiert werden (z.B. gemeinsame Schulungen). 
Freiwilligenarbeit ist eine anspruchsvolle Personalmanagementaufgabe, so dass auch eine 
Weiterbildung der zuständigen hauptamtlichen MitarbeiterInnen notwendig ist und ihnen ein 
ausreichendes Zeitbudget für die Begleitung der Freiwilligen zur Verfügung steht. 
Darüber hinaus sollen für ein Engagement weitere Zielgruppen angesprochen werden, die 
bisher noch nicht eingebunden sind: Jugendliche und Firmen. Es wird Kontakt mit Schulen, 
Einrichtungen für Jugendliche und Firmen aufgenommen und das Konzept gemeinsam für 
die Einbindung dieses Personenkreises überprüft. 

Ziele 

• Eine Konzeption zur Freiwilligenarbeit liegt vor und wird angewendet 

• Erfahrungen mit neuen Formen des Engagements wurden gesammelt 

 

Projektzeitraum 

2008 bis 2010 

Ende der vertraglich gebundenen Förderung: 31.12.2010 

Nachhaltigkeit 

Die Freiwilligenarbeit wird auch nach dem Projektzeitraum ein unverzichtbarer Bestandteil 
der Arbeit der AG West e.V. sein. Das neue Konzept wird bis dahin erprobt und 
gegebenenfalls modifiziert und es liegen verlässliche Strukturen vor, auf die Bezug 
genommen werden kann.  


